
  

Beim Verhandlungsauftakt der HLB Basis AG am 24.05.2019 in Frankfurt platzierte 

die EVG ihre Forderungen. Die Geschäftsführung signalisierte zu allen Punkten 

Verhandlungsbereitschaft und möchte zur nächsten Verhandlungsrunde ein erstes 

Angebot vorlegen. 

Die EVG fordert: 

 Die Verbesserung der Einkommen an das marktübliche Branchen-

niveau, verbunden mit einer Einkommenserhöhung um 7,5 Prozent  

für die aktuelle Einkommensrunde, darin enthalten für 2,6 Prozent 

 das EVG-Wahlmodell 

EVG-Mitglieder sollen selbst entscheiden können, ob sie wahlweise 

 2,6 Prozent mehr Geld oder  
 6 Tage mehr Urlaub oder 
 eine Stunde Arbeitszeitverkürzung pro Woche 

      haben möchten. 

 Beitritt der HLB Basis AG zum Fonds soziale Sicherung 

 Einführung eines Zeitguthabenkonten-TV mit selbstbestimmter,  

flexibler Zeitentnahme während des gesamten Berufslebens 

 Weiterentwicklung des Haustarifvertrages, u.a. die Erhöhung und 

Dynamisierung der arbeits- und tätigkeitsbezogenen Zulagen, Einführung 

einer Erschwerniszulage und Anpassung von Arbeitszeitregelungen. 

Die Verhandlungen werden am 24. Juli 2019 fortgesetzt. 
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